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dairei, Endophloeus Markovichianus, Quedius ochripennis, 
Quedius lateralis, Necrophüus subterraneus; Mycetoporus 
Baudueri, Aleochara lata, Mycetoporus longulus, Agathidium 
atrum, Medon brunneus, Mycetoporus bimaculatus und 
punctus und Diodesma subterránea.

In Steiermark siebte ich sowohl an den Ufern der Bäche, 
als an den Rändern der Wälder und an sonnigen, mit Hasel­
nuß-, Weiden- und Erlengebüschen bewachsenen Hügeln, 
sowie an den Stümpfen von alten Eichen. Stellenweise mußte 
ich mit der Exkursionshacke, namentlich auf der Schatten­
seite großer Baumstrünke, die gefrorene Erde aufhacken und 
die herausgeschafften Knollen über dem Siebsacke zerreiben, 
um das Gesiebsel nach Hause zu bringen. Die Auslese war 
noch reichlicher als in Krain, wohl deshalb, weil das Terrain 
günstiger gelegen ist.

Nach der Zeitfolge erbeutete ich: Liodes nigrita, Colon 
clavigerum, Trechus quadristriatus, Staphylinus fuscatus, 
Ennearthron cornutum, Gyrophaena lucidula, Quedius mo- 
lochinus, Nargus velox, Brachygluta haematica ein ganzes 
Nest voll, Bythinus puncticollis, Tropideres dorsalis, Apion 
nigritarse und flavipes, Baris coerulescens, Psylliodes napi, 
Hypocyptus 'apicalis, Longitarsus atricapillus, Apion mini- 
mum, Longitarsus Linnaei, Bryoporus cernuus, Paederus 
Baudii. Unter Baumrinden fanden sich: Uleiota planata so­
wohl mit ganz rostroter Oberseite als auch in der gewöhn­
lichen braunschwarzen Farbe; Ditoma crenata ab. rufipennis, 
Elater cinabarinus, Rhagium bifasciatum und Helops quis- 
quüius. Im Walde auf Schnee kriechend fand ich den sel­
tenen Käfer Liodes cinnamomea.

Von der Beute der größeren Tiere, welche in den Rahmen 
dieses kurzen Aufsatzes nicht gehören, erzähle ich ein ander­
mal x).

Trinkende Bienen.
Die ,,Soc. ent.“  1913, Nr. 15, erzählt, daß kürzlich 

trinkende Bienen, und zwar Emphor bombiformis, gesehen 
wurden. Die einen flogen von der Wasserfläche auf, die an­
deren tauchten erst auf sie herab. Mit auf dem Rücken ge­
schlossenen Flügeln ruhten sie, die Beinchen ausgestreckt, 
etwa 10 Sekunden lang; manchmal labten sich 5 Exemplare 
gleichzeitig.

1) Ich bitte recht sehr darum und danke schon im voraus bestens.
Dr. Krancher.
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